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In großer Irauer und immenser ankbarkeit erinnert die eilung Iür elig10
LEeN und eologie des TInı College Sean KEVME) den ründungs-
professor der School of Hebrew, 1011Ca. and Theologica Studies Er starb

ugzus 2013
Das Werk des bedeutenden Neutestamentlers gyalt VOT allem dem Historischen
Jesus, der Rekonstruktion sel1nes Lebens uınd Selbstvers  dnisses 1 udentTum

Zeit des /weiten Tempels Daran arbeıtete mithilie interdisziplinärer Hor
schungen ber Galiläa 1n den urellen und politischen trömungen 1n hellen1
tischer und römischer Zeıit Als 1980 auf den LEU eingerichteten Lehrstuhl
eologie beruifen wurde, diente miıt der Hülle selner internationalen
Ng der Einrichtung und dem au der School als einer überkoniessio-
nellen ademischen Einrichtung der humanwissenschaftlichen Fakultät Be
VOT nach TIAan! zurückkehrte, hatte Cl der Unıiversitä: VON Notre Dame ın
ana, der Loyola-Universität 1n New Orleans und der Universitä; VOI

Oueensland 1n Brisbane, Australien, gele Er verband die School miıt dem
Netzwerk selner wlssenschafitlichen Kontakte 1n der englischsprachigen Welt
und 1n uropa. Seine 1ltarbeı ın wissenschaftlichen Gremien und Zeitschriften
SOWI1Ee Einladungen Vorträgen führten ihn Unıyersitäten ın den Vereinigten
Staaten, anada und Australien, ebenso WwI1e ahlreiche europäische Universi-
en 1n England, C  o  an  9 Skandinavien, Belgien, Deutschland, TYTankreıc
und alien Er lang]ähriges Mitglied der Royal Irısh Academy und Vor
standsmitglie der Chester Beatty ibrary 1n Nach se1iner Pensionile-
Iung verbrachte das akademische
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ment Studies SNTS
Die School 0  ebrew, 21011cCa and Theologica Studies, die lange Jahre eitete,
wurde gyepräagt VON seinem schöpferischen eist, der Bibelwissenschaft, Ge
chichte und Archäologie, Hermeneutik und Literaturtheorie, eologie und
Et  z N1IC zuletzt 1n ihren beireiungstheologischen und teministischen Aus



Iheo- richtungen miteinander 1NS espräc. brachte In seinen Veröffentlichungen
logisches und Forschungsvorhaben rachte die verschiedensten Stimmen ZUSAMHINCIL,

Forum ZULeIs davon überzeugt, dass elne Vielfalt VON AÄusgangspunkten, Disziplinen
und Perspe  iven nötig sel, die 1n ihren eigenen Kontexten und als
„kulturelles Eb“ (CONCILIUM 1995 entschlüsseln In seliner Debatte mi1t
Mitgliedern des kalifornischen „Jesus-Seminars“ hob hervor, dass die „Wwirk-
STAr ischung Aaus eıshel und Apokalyptik, chöpfiung und Erneuerung
Israels, | 1 Bündnis miıt seliner eidenschaftlichen orge die Ärmen, die
VO  = Tempelsystem den Rand gedrängt wurden“ der CAIUSSE Z Ver
ständnis VOIL Jesus sel; C' wan: sich damit die Interpretation Jesu
anhand der allgemeinen Kategorle des „Mediterranen“ und die Zuordnung
selner Botschaft individualisierten eısher der Gelassenhe! und en
Bedürfnislosigkeit, wıe S1e VON kynischen Philosophen 1 STAadTIiSchen aum
gele wurde Er es darauf, Jesus „NIC Aaus seiıner eigenen Tadıtlıon
herauszulösen, WI1Ie S1e VOIl prophetischen Stimmen, insbesondere VOIl Jesa]a,
artikuliert wurde“ (JesSus, Jewish alilean, 163)
Eın Aufsatz aus dem Jahr 2009, The alılean Jesus and Contemporary YISTOLO
QJU, 1n der Zeitschrift „Theological Studies“ enennt die Themen, die das
hristentum VOIl Jesus und selner Interpretation der eigenen ]Jüdisch-monotheIls-
tischen TAdıllon übernommen hat den Messianismus, die Rolle der „Völker“
aulser. des Judentums und die Figur der eısher Se1in 1mM Druck befindliches
etztes Buch, The Jesus Movement and Its Expansion Matrix, Meaning and
1SSLON, MmMe sich erneu der Erkundung der \  gen Kontexte, 1n welche
die Botschaft Jesu 1n den ersten hundert Jahren ihrer n  icklung übersetzt
wurde 1n die prachen und Kulturen ‚yriens, Agyptens, Griechenlands und
Roms.
DIe Vielseitigkeit, Breıte und Pro  ivität SEeINES intellektuellen Uug2T111S zeiıgen
sich besonders 1n einem Artikel, der die vangelien VOI us und Johan
1165 an: der Zwel tegorien des Selbstseins interpretiert, die Paul Ricoceur
1n selner philosophischen Anthropologie en hat, „1ldem  6 und A1DSCH In
Search of Identity Narrativity, Discipleship and OTa Agency 2010 bewährt sich
als höchst st1m  erende und erinnerungsträchtige ue. 1n Lehrveranstaltun
ZEN
Seine Weitsicht und se1ine interdisziplinäre Kompetenz, sSeINn Geschick beim Eın
werben VON Geldern und sSe1INe gemeinsam mi1t Freunden und Kollegen Fach
ereich für tphiulologie konzipierten erfolgreichen Förderanträge tür 1N1ıvers1-
tare Forschungsprogramme, Aaus denen das Center for Mediterranean and Near
Ekastern Studies ervorging, egten den Grund Lehre und Forschung 1n den
Bereichen VON udaistik und slamistik Daraus ntstand Jüngst eine LEUE akade
mische Einheit die eilung die Erforschung des Nahen und eren
Ostens, die 1n der School of Literatures, NguAageSs and ULLura Studies Yını
College angesiedelt ist
Er wurde häulig Radio und Fernsehsendungen eingeladen, ebenso Be]l:
trägen Zeitungen und eitschriften, 1nm gelang, den Bibelwissenschaften



und der eologie respektierten atz öffentlichen en sichern das aureen
Junker-relig1öse und interkulturelle Wissen das diese Wissenschaften hervorbringen

hat Studienplan säkularen Universitä: verankert Se1in etzter Artikel Kenny
der TIrish Times 118 der rage ach G(Gemeinden Neuen estamen und

ihre Leitungen mIıt pannungen Meinungsverschiedenheiten und Spaltungen
UIMSINSCH auf die Drohung irischen 1SCNOIS Politi
ker exkommunizieren die der geplanten Abtreibungsgesetzgebung ZusL1m
I6I

DIieeund der Respekt die sich der Welt des DO: der Universitä: und
öffentlichen en erworben wurden olfenkundig SC1INeEeT Irauermes
Än nahmen sowohl der amtiıerende Präsident rlands Michael Higgins

als auch orgängerin Mary McAleese teil Bel SC1INEeEM egräbnıs Kilkel
1y, ounty Mayo Aaus dem stammte auch der Premierminister der Republik
TYlan!' wesend
Seine egabung, Freundschaften chlielsen SC1N Einiühlungsvermö
ZEN und SC1INHN Rat WäaTel IIN verfügbar Er fand Zeıit an und verwıitwete
Menschen besuchen WT ihm egegnete fand SIChH aufgemuntert und land
mehr Vertrauen 111S5 en EKinige Reaktionen VOIN Kolleginnen und Kollegen
Herausgeberkreis VOIl CONCILIUM dessen lang]ähriges und hochgeachtetes
Mitglied viele andere stehen die ihren großen Verlust Worte

lassen versuchten Der deren Mitglieder das een
Kollegen SCe1IN den Studenten SeE1INer eilung Irınıty College und den
Mitgliedern SC1INer Familie SC1IiNeTr Tau SeINEN Töchtern Bridget und Sarah
und SCe1INeTr Schwester Mary Keane bringen S16 ihre tief gefühlte teilnhnahme ZU
Ausdruck

GT 300000{ wahrnehmungsf{fähig, verständnisvoll und SC1NEeEN

Gesprächsbeiträgen
Ein leuchtender Stern iblisch schöpferisch und menschlich 6

posi PDACE 10 CAailsSS1IMoO ean Grazie della tua AIN1Cc12124

Eine Auswahl der Veröffentlichungen DON ean Freyne
(ralilee From Alexander Fhe Great adrian 3025 I04 135 Study of Second T emple
Judaism, Wilmington, 1980

Galilee Jesus and Fhe Gospels. Literary Abpproaches and Historical Investigations Philadelphia
1988

(ralilee and Gospel Collected ESsSays WUNT 125) Tübingen 2000
Texts Contexts and Cultures ESSAYS Biblical Topics 2002
Jesus a Jewish (ralilean London 2004

Er Mitherausgeber lolgender CONCILIUM Themenhefte

Die Bibel und ihre Leser ZUS$S m1T Wım Beuken und Nion Weiler CONCILIUM 1991/ 1)
Messias und Messianismus ZUS mı1T Wimen CONCILIUM (1993/1



Iheo- Die Bibel als hulturelles Erbe, ZU  N miıt Wım ©  en, GONCGILIUM 31 1995/ e}
Jogisches Die a  a ZU:  N miıt Christian Duquoc und Virgil Elizondo, CONCILIUM (1996/4)

Forum Naht das nde der Welt? zus. miıt Nicolas Lash, GCONCILLUM (1998/4)]
Die vielen Stimmen der einen Bibel, ZU!  N mit Jlen der (0)  6! CONCILIUM 2002 ])

/Zusammen miıt nda cDonag! und onal Dorr gab al and the UNgTY Grass: Mayo
0OR of Theology (Dublin, Neuau{l 2012 heraus.

‚WEe1 estschriften wurden ihm Ehren veröffentlicht

Recognising Fthe Margins. Developments INn Biblical and T’heologica. Studies, hg. VOIl Werner
Jeanrond und Andrew ayes, ublin 2006

Wandering Galilean: ESSays In Honour of Sean Freyne (Supplements to the Journal for the
Study of Judaism), hg. VOIl Zuleika Rodgers, Margaret Daly-Denton und Änne Fitzpatrıck
McKinley, Leiden 2009

Aus dem Englischen übersetzt VON Norbert eck


